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1. Kreisklasse Herren Gruppe 04

TSV Anderten II : SG Misburg III 
Freitag, 23.09.2022, 20:00 Uhr

Belajac und Meyer bleiben gegen die SG Misburg III 
ungeschlagen

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des TSV Anderten II in der 1. Kreisklasse Herren Gruppe 04
gegen die SG Misburg III durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden und
wurde speziell durch das obere Paarkreuz entschieden. Meyer und Belajac errangen dabei
zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 1. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 2 Ersatzspieler
zurückgreifen.

Los ging es mit den Doppeln. Belajac / Gente machten mit Lechtenberg / Marscholik bei ihrem Sieg
in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Da gab es nichts zu rütteln.
Meyer / Gras gelang es, Franke / Nebcke im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten –
die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Lück /
Grasshoff wurden daraufhin Olbrich / Kraft unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Nach den ersten
Paarungen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Fabian Meyer überzeugte im Einzel gegen Henner Nebcke, das
er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. 3:2 hieß es am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa
offen eingeschätzten Spiels, als Phillip Belajac und Friedhelm Franke die Klingen kreuzten. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Belajac zu Ende
ging. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe.
Unglücklich war Ronald Gräser in der Begegnung gegen Julian Lück, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Beim 3:0-
Sieg gelang es Sabrina Gente den Gastspieler Christian Lechtenberg in die Schranken zu weisen
und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Einen Punkt für das Team vor Augen gab Niklas Olbrich bei
einer 2:0-Führung die anschließenden Sätze gegen Sven Grasshoff noch ab und quittierte ein 2:3.
Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz ausging. Anlaufschwierigkeiten musste Christian Kraft zunächst überwinden, bevor sein 3:
1-Erfolg unter Dach und Fach war. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV
Anderten II und SG Misburg III. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Fabian
Meyer und Friedhelm Franke, das Fabian Meyer letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden
konnte. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Henner Nebcke zunächst nicht gut
aus, so gewann Phillip Belajac im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie.
Lange umkämpft war das Spiel zwischen Ronald Gräser und Christian Lechtenberg, ehe sich der
Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Das war nichts für schwache Nerven. Der Erfolg im
letzten Spiel führte somit zum 9:3-Heimsieg.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Anderten II am 07.10.2022 gegen die Turnerschaft
Hannover 1852 II möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 07.10.2022 gegen den SV Arminia Hannover VI versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Anderten II
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Doppel: Belajac / Gente 1:0, Meyer / Gräser 1:0, Olbrich / Kraft 0:1 
Einzel: F. Meyer 2:0, P. Belajac 2:0, R. Gräser 1:1, S. Gente 1:0, N. Olbrich 0:1, C. Kraft 1:0 

 SG Misburg III
Doppel: Franke / Nebcke 0:1, Lechtenberg / Marscholik 0:1, Lück / Grasshoff 1:0 
Einzel: F. Franke 0:2, H. Nebcke 0:2, C. Lechtenberg 0:2, J. Lück 1:0, L. Marscholik 0:1, S.
Grasshoff 1:0


